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Zur Lage
Der politische Tanz dieser Woche begann mit einer große»

Sensation . Führer der Deutschen demokratischen Partei , an
der Spitze Erich Koch -Weser und Reichssinanzminister Dr.
Dietrich , dann der Führer des Jungdeutschen Ordens,
Mahraun , bekannte Namen der Wissenschaft und junge An¬
hänger der Deutschen Volkspartei setzten ihren Namen
unter den Aufruf zur Gründung einer Deutschen Staats¬
partei . Es wurde von Mut dieser demokratischen Führer
gesprochen, als sie diese — heimliche — Gründung bekannt-
gaben, denn sie bedeutete das Ende der Demokratischen
Partei . Diese sollte das Kernstück der Staatspartei bilden.
Mutig war der Aufruf gehalten mit seiner starken Be¬
jahung des Staatsgedankens , mit seinem starken Ruf nach
Verjüngung ! Verjüngung des Parlaments , um dadurch di?
Durchführung von wirklich wirksamen Reformen und den
Neuaufbau des Staates zu erreichen. Stark betont wurde
ferner die Notwendigkeit sozialer Einstellung des heutigen
Deutschlands, die Reform des Wahlrechts , Selbständigkeitin der Führung politischer Parteien und andere wichtige
Forderungen der Zeit . So konnte die neue Partei zahlreiche
Sympathiekundgebungen einheimsen, aber nicht mehr ! Die
große Partei der Mitte , die Notwendigkeit ist, kam nicht
zustande und ob es dazu kommen wird , ist fraglich. Dis
Demokraten haben nun am Mittwoch in ihrem Parteiaus-
fchuß den Aufgang ihrer Partei in der Deutschen Staats¬
partei beschlossen. Die endgültige Entscheidung bleibt aller¬
dings dem Parteitag Vorbehalten, aber Tatsache bleibt,
daß die Deutsche demokratische Partei als politischer Macht¬
saktor aufgehört hat zu existieren und in der Staatspartei
aufgegangen ist. Hiermit ist also eine neue Front entstan¬den, der rechts das Landvolk (Landbund und Volkskonser¬vative ) gegenübersteht . Damit bleibt als selbständige
Gruppe noch die Volkspartei und Wirtschaftspartei übrig.

Die Deutsche Bolkspartei hat natürlich ihren Versuch,einen großen staatsbürgerlichen Block zu bilden , nicht ruf¬
gegeben, sondern wird ihre Bemühungen , die seither aller¬
dings vergeblich waren , fortsetzen . Nach den letzten Mel¬
dungen sollen die Aussichten einer Verständigung keine
ungünstigen seien.

Die neuen Notverordnungen der Reichsregierung wurden
nun auch bekanntgegeben. Besondere Ileberraschungen ent¬
halten sie nicht , da der Inhalt keine wesentlichen Abände¬
rungen den ersten Verordnungen gegenüber enthält . „Er¬
freulich " ist diese Notmaßnahme ja m keiner Weise , denn
jeder einzelne wird durch sie von neuem schwer belastet.
Der Reichshaushalt für 1930 weist einen Fehlbetrag von
760 Millionen RM . auf . Die Notverordnung steht , um
noch einmal kurz zu wiederholen , folgende Deckungsmaß¬
nahmen vor : eine Reichshilfe aus den Einkommen der Be¬
amten in Höhe von 2,5 Prozent , die vom 1 . September 1930
bis 1 . April 1931 erhoben wird , ferner ein 5prozentiger
Zuschlag zur Einkommensteuer für die Einkommen über
8000 RM . und eine Ledigsteuer mit 10 Prozent des Ein¬
kommens , die 7 Monate lang in Kraft bleiben soll . Für
die notleidenden Gemeinden find ebenfalls neue Einnahme¬
quellen erschlossen worden in Gestalt einer gestaffelten
Bürgerabgabe von 6 RM . ab . , die sich steigern darf bis
zu 1000 RM . bei den höchsten Einkommen. Daneben tritt
eine Eemeindebiersteuer in Kraft , zu der in ganz besonderer
Notlage auch noch eine Getränkesteuer auf die übrigen Ge¬
tränke erhoben werden darf . Eine notwendige Verordnung
ist die Osthilfe, die bis zum Inkrafttreten eines Osthilfe-
gesetzes , das durch Versagen des Reichstages bekanntlichmit den ersten Deckungsmaßnahmen gefallen ist , die drin¬
gendsten Maßnahmen zur Unterstützung des deutschen
Ostens in die Wege leiten soll . Darin sind u . a. vorgesehen.
Beschaffung eines Dauerkredits für ländliche Siedlungen,
Umschuldung der Kredite usw. Die letzten Abschnitte des
Verordnungswerks beschäftigen sich mit der Kräftigung der
Arbeitslosenversicherung, die die größte Sorge unserer Re¬
gierung bildet . Unter anderem ist eine Beitragserhöhung

einem halben Prozent bestimmt worden . Auch die
Krankenversicherung ist mit einbezogen.
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180 000 Menschen sollen dadurch Arbeit und Verdienst fin¬
den. — Das englische Grotzluftschiff „R . 1VV" hat sich nun
endlich auf große Fahrt gewagt und flog nach Kanada.

Litauen hat seinen ehemaligen Diktator Woldemaras in
die Verbannung geschickt , wegen Gefährdung der öffent¬
lichen Sicherheit , hervorgerusen durch seine gesteigerte oppo¬
sitionelle Tätigkeit . Ein Fluchtversuch Woldemaras '

, der
aber mißlang , drang kürzlich in die Oeffentlichkeit. — Ame¬
rika und Sowjetrutzland sind in ihren Handelsbeziehungen
in Konflikt geraten . Amerika verweigert die Einfuhr rus¬
sischer Erzeugnisse, die durch Sträflingsarbeit hergestellt

stnd , weil dadurch Rußland die Preise stark unterbiete»
könne . Weitgehende Kreise in Amerika fordern die Sper¬rung der Einfuhr sämtlicher russischer Waren , was aberoon Ser amerikanischen Regierung abgelehnt wird . Die rus¬
sischen Handelsvertreter in Amerika werden streng über¬
wacht , wie überhaupt jede kommunistische Agitation aufs
entschiedenste unterdrückt wird . — Aus Aegypten kommen
Meldungen von Thronansprüchen des entthronten KönigsAbbas Hilmi ; in Indien soll die Aufstandsbewegung im
Abflauen sein . Wenigstens ist man in England nicht mehrdarüber beunruhigt.

Weiten: Sammlungsbestnbmgen t« Parteien
Schiele zur Frage der Rechts -Sammlung

Berlin , 1 . Aus . Reichsernäbrungsminister Dr . b . c . Schiele
änderte sich einem Mitarbeiter einer Korrespondenz gegenüber
ausführlich über die aktuellen Fragen der Parteiengestaltung
auf der Rechten. Auf die Frage , wie er das Zustandekommen
der gemeinsamen Reichs ! iste, die zwischen der Landvolkvartei
und der Konservativen Volkspartei vereinbart wurde , beurteile,
antwortete der Minister u . a . :

Ich selbst habe mich für eine Lösung in diesem Sinne einge¬
setzt , weil ich dieses Bündnis für eine staatspolitische Notwendig¬
keit halte . Erst dieser Schritt ermöglicht die Sammlung des
Landvolkes auf breitester Basis , weil in ihm das Bekenntnis des
Berufsstandes zu dem großen Gedanken des Zusammenwirkens
der tragenden Konservativen , bodenständigen und staatserhalten¬
den Kräfte der Nation zum Ausdruck kommt . Die Einigung auf
die gemeinsame Reichsliste ist auch ein bewußtes Bekenntnis der
Landvolkpartei zur Sammlung der staatspolitischen Kräfte in
der Sindenburg - Front . Das Zusammenwirken aller staatsbe¬
jahenden Kräfte auf der Rechten halte ich, für eine unerläß¬
liche Notwendigkeit , denn nur auf diese Weise können wir zu
einer festen und zielbewußten politischen Führung gelangen.
Nicht durch destruktive Negation , sondern nur durch stärkste Ein¬
wirkung der politischen Kräfte der Rechten auf die Staatsfüb-
rung ist der Wiederaufbau des deutschen Volks- und Wirtschafts¬
lebens auf der Grundlage einer lebensstarken Landwirtschaft zu
erreichen.

Stresemanns Sammluugspläne
Köln , 1 . Aus . In der „Kölnischen Zeitung " äußert sich Wolf¬

gang Stresemann . der Sohn Dr . Gustav Stresemanns , in einem
Aufsatz über den mutmaßlichen Standpunkt , den sein Vater,
wenn er noch lebte , dem Gedanken einer neuen groben Mittel-
partei gegenüber einnehmen würde:

Mein Vater hat , so schreibt Dr . Wolfgang Stresemann u . a .,
die Schaffung einer deutschen Mittelpartei seit langen Jahren
bewegt. Er hat die Verlustvositioren , in die das deutsche liberale
Bürgertum immer mehr geriet , schon frühzeitig bemerkt. Aber
Gebote der Taktik ließen es ibm geraten erscheinen, mit der
Ergreifung einer Initiative bis nach der Annahme des Neuen
Planes zu warten . Koch-Weser, Mahraun , Stresemann , drei von
Interessentenkreisen unabhängige Männer , sollten die Gründer
sein einer Partei , die an das „Staatsvolk " appellierten. MeinVater äußerte lebhafte, Zweifel, ob es ihm gelingen würde , die
ganze Deutsche Volkspartei für die neue Partei zu gewinnen,aber es stand für ihn außer Zweifel, daß die maßgAendenKräfte der Deutschen Volkspartei mit Kahl, Scholz und Curtius
sich bei der neuen Partei zusammenfinden würden. Mit Rechtist betont worden , daß die Staatspartei , so wie sie heute ist, nichtdem Plan meines Vaters entspricht. Mit Recht ist aber auchgesagt worden , daß ihr Programm das meines Vaters ist . Nichtnur deswegen , sondern um der Idee willen, sollte sich die
Deutsche Volkspartei und die Staatspartei nähern und sich zugemeinsamen Kampf im Rahmen einer Organisation zusam-menschließen.

«/re weiteren Fufionsoerhandlungen der Mitte
Noch keine Entscheidung

Berlin , 1. Aug . Im Reichstag wurden am Freitag die
abgebrochenen Verhandlungen über das Zusammengehender Deutschen Volkspartei , der Wirtschaftspartei , der Christ¬
lich -Nationalen Bauernpartei und der Konservativen Volks¬
partei fortgesetzt . In der Aussprache kam zum Ausdruck,
daß durch die ablehnende Haltung der neugegründete«
Staatspartei eine Einigung auf breitester Grundlage ver¬eitelt sei . Bezüglich des weiteren Vorgehens der beteilig¬ten Parteien ergab sich eine weitgehende Uebereinstimmung.Die günstig verlaufenen Verhandlungen führten noch nicht
zu einem endgültigen Abschluß . Sie werden in der nächsten
Woche fortgesetzt.

Günstiger Stand der Verhandlungen zwischen de«
vier Parteien der Mitte

Berlin , 1 . August . Der Verlauf der Verhandlungen,die heute abend im Reichstag zwischen den vier Parteien

der Mitte stattgefunden haben , die nach dem Ausscheidender Staatspartei für die Sammlungsbestrebungen übrig
geblieben sind, wird in den beteiligten Kreisen außer¬
ordentlich optimistisch beurteilt . Das kommt in der Pro¬
tokollnotiz zum Ausdruck, die die Teilnehmer unterzeichnet
haben . Man hat Dispositionen für den gemeinsamen
Wahlaufruf beraten und sich im Prinzip soweit geeinigt,
daß ein Redaktionsausschuß gebildet werden konnte.

Beitritte zur Konservativen Volkspartei
Berlin , 1 . August. Der württembergische Finanz¬

minister Dr . Dehlinger und der Gesandte a . D . Wirklicher
Eeheimrat Raschdau sind der Konservativen Volkspartet
beigetreten.

Das Zentrum winkt ab
Berlin , 1 . Aug. Zu -er Frage des gemeinsamen Wahlaufrufe » !

schreibt das Organ des Zentrums , die „Germania " : Die Antwort,
der Deutschen Staatspartei möchte also auch uns in eine Ange¬
legenheit verwickeln. Für die Bayerische Dolksparter könne»
wir nicht antworren . So weit aber das Zentrum in Frag«
kommt , sind wir der Meinung , daß sich das Zentrum an einem
Wahlaufrnf von Parteien nicht beteilige » wird , deren politisch,
geistige Grnndlage mit der des Zentrums nicht Lbereinstimmt.
Wir halten es nicht für nötig , daß sich das Zentrum einem Auf¬
rufe mit anderen Gruppen anschlösse, um diese seine eigene ein¬
wandfreie und klare Stellung zu definieren . Im übrigen könne»
"ür uns nicht verhehlen , daß der Wunsch der Deutschen Staats-
Partei , das Zentrum zur Mitunterzeichnung aufzufordern , nur
taktischen Erwägungen entspringt . Die Deutsche Staatsvart«
will sich dem Rufe des Herrn Dr . Scholz entziehen und sucht ei¬
nen Vorwand , um aus der ihr unangenehmen Situation her,
auszukommen . Dafür scheint das Zentrum sur genug zu sein.

Die Deutsche Staatspartei fordert Wahlreform
und Reichsreform

Berlin , 2. August . Wie das „Berliner Tageblatt " aus
Kreisen der Deutschen Staatspartei erfährt , wird die
Staatspartei zur Vorbereitung der Wahlreform und der
Reichsreform Ausschüsse einsetzen , die dem Reichstag for¬
mulierte Gesetzentwürfe vorlegen sollen. Sollte auf par¬
lamentarischem Wege keine Einigung über beide Fragen
Zustandekommen, so wird die Deutsche Staatspartei sofort
die notwendigen Schritte zur Vorbereitung des Volks¬
begehrens und des Volksentscheids unternehmen.

Litauen und MemeNand
Memel , 1 . Aug . Die litauische Regierung ist daran , durch neue

Gesetzentwürfe, die beschleunigt in Kraft gesetzt werden sollen,
das Memelland vollends ganz zu entrechten . Man will in Kowno
ein Gesetz herausbringen , nach dem die memeUändischen Richter
dem litauischen Obertribunal unterstellt werden sollen , obwohl
dies den klaren Bestimmungen des Memelgebiets widerspricht.
Außer diesem Gesetz find noch elf weitere Gesetze in Vorberei¬
tung , die die gesamten Beziehungen zwischen der Kownoer Re¬
gierung und der Regierung des Memelgebiets betreffen , obwohl
nach Artikel 10 des Memelstatuts die gesetzgebende Gewalt im
Memelgebiet in den Händen des von der Bevölkerung des Ge¬
biets gewählten Landtags ruht . Jetzt hat der Landtag des Me-
melgebiets eine Kommission zur Wahrung der autonomen Rechte
des Memelgebiers gewählt , die mit allen Befugnissen ausgestat¬
tet ist . um dem bestehenden ungesetzlichen und statuswidrtgen
Zustande ein Ende zu machen . Sie will sich nun an den Völker¬
bund wenden . Weiter wird von zuständiger Seite bestätigt , daß
zwischen Kowno und Berlin über die von der litauischen Regie¬
rung vorbereiteten Gesetze zur Einschränkung der memellandischen
Autonomie Besprechungen gepflogen werden . Man habe Litauen
nicht im Zweifel darüber gelassen, daß Deutschland, im Falle die
Autonomie des Memelländers durch irgendwelche Maßnahme«
der Kownoer Regierung ratsächlich bedroht schien, von seinem
Recht als Mitglied « des Rats Gebrauch machen und bei» Völ¬
kerbund protestiere« würde.
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EÄlassmge» und öffentliche Anströge
3000 Kündigungen in der Berliner Metallindustrie

Berlin , 1 . Aus . Die angekündigte Abbauaktion in der Bev
liner Metallindustrie bat in großem Umfange eingesetzt . Laui
„Berliner Tageblatt " sind 3000 Angestellte von der Kündiguni
betroffen worden . Ein grober Teil der Kündigungen ist mb
vierwöchiger Frist ausgesprochen worden . Bei der AEG . sind 1<
Prozent der Angestellten gekündigt worden . Bei Siemens solle»
sich die Kündigungen in ähnlicher Höbe bewegen. Die Automo
bilfabrik Chrysler bat 25 Prozent der Angestellten gekündigt
Bei der Firma Deutsche Telephonwerke und Kabelindustrie ba
man den Angestellten erklärt . Kündigungen nicht ausspreche»
zu wollen , wenn sie sich damit einverstanden erklären, dab dl
Arbeitszeit um 10 Prozent gesenkt wird . Die Firma Stock i>
Marienfelde bat sogar 45 Prozent gekündigt.

Reichsarbeitsminister und öffentliche Aufträge
Berlin , 1 . Aug. Vorkommnisse der letzten Zeit haben der

Reichsarbeitsminister veranlaßt , die Veschaffungsressorts daran!
binzuweisen , daß es nicht angängig ist , öffentliche Aufträge ar
solche Firmen zu vergeben, die in den Beziehungen zu ihrer
Arbeitnehmern ein offenbar unsoziales Verhalten an den Tar
lesen oder durch ungerechtfertigte Ueberstunden oder Massenent-
lassungen , die nicht in der wirtschaftlichen Lage des einzelner
Betriebes geründet sind, de» Zwecke» zuwiderhandeln , die di«
Reichsregierung mit dem Arbeitsbeschaffungsprogramm ver¬
folgt.

Eine Wirtschaftsbesprechung beim Reichskanzler
Berlin , 1 . Aug . Wie wir erfahren , hat Reichskanzler

Dr . Brüning auf Anregung des Reichsverbandes der Deut¬
schen Industrie die Führer der deutschen Wirtschaft zu einer
Besprechung am Montag um 5 llhr in die Reichskanzlei ge¬
laden um über die aktuellen Wirtschaftsfragen zu beraten.

Gründung einer Gesellschaft für öffentliche Arbeiten
Berlin , 1 . Aug . Am 1 . August ist in Berlin die „Deutsche

Gesellschaft für öffentliche Arbeiten Aktiengesellschaft mit
einem Aktienkapital von 130 Millionen RM . und aus¬
gewiesenen Reserven im Betrage von 105 Millionen RM.
gegründet worden . Zweck der Gesellschaft ist, die Errichtung
und den Ausbau werteschaffender Anlagen durch Ausnahme
von Anleihen und Darlehen im Zn - und Auslande und die
Gewährung von Darlehen im Znlande an öffentlich-recht¬
liche oder gemischtwirtschaftliche Unternehmungen zu för¬
dern. Die Gesellschaft untersteht der Aufsicht des Deutschen
Reiches , die durch einen Reichskommissar ausgeübr wird.
Zum Aufsichtsratsvorsitzenden wurde Reichsminister a . D.
Dr . Bernhardt Dernburg gewählt . Zum Vorstandsmitglied
wurde Dr . Wilhelm », Direktor in der Reichsanstalt für Ar¬
beitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung bestellt. We¬
gen Aufnahme einer Ausländsanleihe sind Verhandlungen
im Gange , deren Abschluß in Bälde zu erwarten ist.

,R M" M Ziel
Montreal , 1 . Aus. Das Luftschiff R . 100 ist am Freitag nach

Beendigung seiner transatlantischen Fahrt um 4.20 Uhr Orts-
deat ( 10 .20 Uhr MEZ .) auf dem Flugplatz St . Hubert glatt ge¬
landet.

Das amerikanische Marinedepartement veröffentlicht eine Er¬
klärung zum Atlantikflug des englischen Luftschiffes R . 100 , in
der gesagt wird , die Marine sehe in dem glänzend gelungenen
Fluge des englischen Luftschiffes eine weitere Etappe zur Ver¬
kürzung der Entfernung der Kontinente voneinander und eine
Annäherung der Vereinigten Staaten und Großbritannien durch
Vermittlung des benachbarten Kanada.

Beschädigung des R . IVO
London, 1. Aug. Wie das Luftfahrtministerium mitteilt , hat

das Luftschiff R . 100 eine Beschädigung der Hülle einer der
Steuerflächen erlitten . Freitag abend um 22 Ubr MEZ . meldete
das Luftschiff , daß der Schaden provisorisch ausgebessert worden
fei . und daß seine Geschwindigkeit, die zeitweilig auf weniger
als 20 Kilometer in der Stunde herabgesetzt worden war , jetzt
wieder 37 Kilometer betrage . Das Luftschiff war zu dieser Zeit
uoch ungefähr 220 Kilometer von Montreal entfernt . Eine wei¬
tere Meldung besagt, daß R . 100 die Stadt Quebec passiert bat.

Englands Riesenluftschiff da« nach Kanada flog.

Neues vom Tage
Die Schlachtsteuer auch im Landtag abgelehnt

München , 1 . Aug . Der bayerische Landtag sollte seine letzte
Sitzung in dieser Tagung abhalten . Ueberraschenderweise wurde
aber ein Antrag Ser Sozialdemokraten angenommen , wonach die
gegenwärtige Tagung des Landtages nicht geschlossen und die
Bestimmung von Zeit und Tagesordnung der nächsten Sitzung
des Aeltestenrates überlassen wird . Vorher erledigte der Land¬
tag noch eine umfangreiche Tagesordnung . Beim Finanzgesetz
wurde der Antrag der Ttaatsregierung , die Bestimmung über
die Einführung der Schlachtsteuer durch Rechtsverordnung nie¬
der herzustellen, gegen die Stimmen der Bayerischen Volkspartei
und der Deutschnationalen abgelehnt . Zn der Eesamtabstimmung
über das Finanzgesetz (ohne Schlachtsteuer) wurde dieses mit
de» Stimmen der Bayerischen Volkspartei , der Deutschnationalen,
des Bauernbundes und der Deutschen Volkspartei gegen die
Linken angenommen . Im Zusammenhang mit der Ablehnung
des Antrages der Regierung auf Wiederherstellung der Bestim¬
mungen über die Einführung der Schlachtsteuer durch Rechts-
»«wrdnung ist eine Sitzung des Ministerrates einberufen worden

Der Reichskanzler im Wahlkampf
Berlin , 2 . August . Reichskanzler Dr . Brüning wird,

laut „Vossischer Zeitung "
, seinen Wahlfeldzug heute in

Liegnitz eröffnen , wo er vor den Zentrumswählern spricht.
Brüning hat fein Mandat im letzten Reichstag vom siebten
Wahlkreis (Breslau ) erhalten und wird voraussichtlich
dort wieder als Spitzenkandidat und Listenführer des Zen¬
trums nominiert werden . Zn der kommenden Woche wird
der Reichskanzler in Hagen und darauf in Köln sprechen.

Premierminister Macdonald in München
München, 1 . Aug . Der englische Premierminister Macdonald

traf am Freitag vormittag in München ein . In seiner Beglei¬
tung befinden sich seine beiden jüngeren Töchter sowie Admiral
Meade und Sir Alexander Grant . Ein offizieller Empfang
fand auf Wunsch des Ministerpräsidenten nicht statt , zur Be¬
grüßung hatte sich der englische Generalkonsul in München , Eeis-
ford . am Bahnhof eingefunden . Als vor dem Bahnhof der Wagen
Macdonalds sich in Bewegung setzte , ertönten lebhafte Hochrufe
aus der Menge Nach einem kurzen Aufenthalt im Hotel fuhr
Macdonald beim bayerischen Ministerpräsidenten Dr . Held vor,
um seine Karte abzugeben Am Samstag wird sich der englische
Ministerpräsident nach Oberammergau zum Passtonsspiel begeben.

Der englische Premierminister im bayerischen Landtag
München , 1 . August . Der englische Premierminister

Macdonald stattete bei seinem kurzen Aufenthalt in Mün¬
chen heute nachmittag auch dem Präsidenten des bayerischen
Landtags , Stang , einen Besuch ab . Macdonald folgte im
Sitzungssaal des Landtags mit größtem Interesse den Dar¬
legungen des Landtagspräsidenten über besonders wich¬
tige Ereignisse in der Geschichte der bayerischen Verfas¬
sung und des bayerischen Landtages.

Kommunistische Kundgebung in Berlin
Berlin , 1 . August . Ein Straßenaufmarschder kommu¬

nistischen Züge für Antikriegsdemonstration , der auf dem
Jnterfeldtplatz stattfand , hatte an verschiedenen Stellen
der Stadt empfindliche Verkehrsstockungen zur Folge . Zn
den Zügen , die zahlreiche rote Fahnen und Transparente
mit der Aufschrift „Nie wieder Krieg " mit sich führten,
bemerkte man Gruppen von Kriegsbeschädigten in Fahr¬
stühlen und Blinde mit ihren Hunden . Besonders fiel die
erhebliche Zahl von Motorrädern der kommunistischen
Kraftfahrabteilungen auf . Die Polizei war auf den An-
marschstraßen in großer Stärke vertreten . Sie mußte an
verschiedenen Stellen einschreiten. Zn einzelnen Zügen
versuchten Anhänger des Rotfrontkämpferbundes in ver¬
botener Uniform mitzumarschieren . Sie wurden aus dem
Zuge heraus verhaftet . Am Straußberger Platz im Nor¬
den wurde ein Zug von etwa 1000 Teilnehmern wegen
Singens verbotener Lieder aufgelöst, wobei die Polizei den
Gummiknüppel gebrauchte . Auch gegen mehrere Träger
von Transparenten mit aufreizenden Inschriften wurde
polizeilich vorgegangen.

Berlin , 1 . August . Auch bei dem Abmarsch der sozial¬
demokratischen und der kommunistischen Partei anläßlich
der heutigen Antikriegskundgebungen ist es zu weiteren
ernsten Zwischenfäll n nicht gekommen. Die Zahl der
Zwangsgestellungen hat sich bis 24 Uhr auf 86 Personen
erhöht . Darunter befinden sich drei Angehörige der
K .P .D . , die mit acht Motorrädern , teilweise mit Bei¬
wagen , mit roten Fahnen durch den Bannkreis fuhren.
Sie wurden vor der Staatsoper angehalten und der Ab¬
teilung In zugeführt.

Aus Stadt und Land
Altensteig , den 2 . August 1930.

Erhöhung der Arbeitslosenversicherung . Durch die
Notverordnung der Reichsregierung vom 26. Zuli d . I.
ist der Beitrag zur Arbeitslosenvesicherung ab 1 . August
1930 aus 4^ 2 Prozent festgesetzt worden . Die Veröffent¬
lichung der einzelnen Beitragssätze erfolgt im Anzeigen¬
teil unserer heutigen Nummer.

Die „Weltmeister des Fleißes " in Stuttgart . Wer
hätte noch nie etwas vom Bienenfleiß gehört ? Und doch
gibt es noch so sehr viele Menschen, die das „schaffende Wun¬
der" eines Bienenvolkes noch nicht kennen, noch nie ge¬
sehen haben . Dazu bietet sich jetzt eine gute Gelegenheit.
Aus Anlaß des 50jährigen Zuliäums des Württ . Landes¬
vereins für Bienenzucht, verbunden mit der Tagung des
Deutschen Jmkerbundes und der 68 . Wanderversammlung
der Vienenwirte deutscher Zunge , findet in Stuttgart in
den Tagen vom 2 .- 5 . August in der Eewerbehalle eine
„Deutsche Bienen wirtschaftliche Ausstel¬
lung" statt . Zhr Leiter ist der ' württ . Landessach¬
verständige für Bienenzucht , Oberlehrer H . Rentschler,
auf dessen Rundfunkvortrag am Samstag , den
2 . August , nachmittags 18 Uhr (6 Uhr ) weiteste Kreise
aufmerksam gemacht seien . Der Vortrag behandelt die
Lage der deutschen Bienenzucht und den Zweck der Bienen-
Wanderausstellung in Stuttgart . Beide Vortragsgegen¬
stände dürsten dazu beitragen , das Verständnis für die
volkswirtschaftlich und naturkundlich gleich interessante
Bienenwirtschaft in weitere Kreise zu tragen . Nicht zu¬
letzt dürfte auch die Bedeutung des Honigs für die Bolks-
gesundheit eine wünschenswert starke Beleuchtung durch
Vortrag und Ausstellung erfahren . — Von Interesse
dürfte es für die Bevölkerung der Umgegend sein, zu er¬
fahren , daß Herr Pfarrer S t r ä b - Altensteig -Dorf den
ehrenvollen Auftrag erhalten hat , beim Zmkerfestgottes-
dienst am Sonntag , den 3 . August , vormittags 9 Uhr in
der Stiftskirche in Stuttgart die Festpredigt zu halten.

Deutsche Bau -Gemeinschaft e. G . m. b. H. Leipzig , Orts¬
gruppe Altensteig . Am 30 . Juni d . Z . wurde unter vielen
anderen auch dem L . Lander , „Rötzleswirt " von hier , nach
nur achtmonatiger Wartezeit ein zinsfreies Darlehen zu¬
geteilt . Es ist zu erwarten , daß in diesem Jahre noch
weitere Mitglieder der hiesigen Ortsgruppe in den Genuß
eines zinsfreien Vaudarlehens kommen.

Ebhausen , 1 . August. Der hiesige Turnverein
nimmt am kommenden Sonntag die Einweihung
seines Spielplatzes vor . Dieser unweit des Ortes,
an der Talstraße nach Altensteig , schön gelegene Spielplatz,

der zugleich auch als Vadeplatz dient , ist Eigentum des
Vereins und wurde im vorigen Jahre unter aufopfernder
Arbeit der Mitglieder neu angelegt . Mit dieser Ein¬
weihung ist ein Werbeturnen verbunden . Vorführungen
der Turner , Turnerinnen und Schüler . Zn freundlicher
Weise hat die befreundete Turngemeinde Tübingen ihre
Mitwirkung an diesem Tage zugesagt. Von 4—5 Uhr
kommt ein Handballspiel zwischen der in diesem Jahre in
die Meisterklaffe aufrückenden Tgm . Tübingen und der
ersten Mannschaft des Turnvereins Ebhausen zum Aus¬
trag , das sehr interessant zu werden verspricht. Der Be¬
such dieser Veranstaltungen kann daher jedermann empfoh¬
len werden . (Siehe auch heutige Anzeige .) k . v.

Calw , 1 . August . (Gemeinschafts-Konferenz .) Am
morgigen Sonntag nachmittag findet im Vereinshaus hier
die Zahreskonferenz der altpietistischen Gemeinschaft statt.

Calmbach a . Enz , 1 . August . (Autozusammenstoß mit
nachfolgender Prügelei .) Etwa 500 Meter vom Ortsein¬
gang stieß ein großer Arbeiteromnibus beim Ueberholen
in der Kurve mit einem mit drei Personen besetzten Auto
zusammen, das vollständig zertrümmert wurde.
Sämtliche Insassen blieben wie durch ein Wunder unver¬
letzt . Obwohl die Schuld des Omnibusführers einwand¬
frei feststand, nahmen hiesige Einwohner für den Schul¬
digen , der von hier stammt , Partei und verprügel¬
ten die Fahrer des Privatautos schwer . Die
Untersuchung ist eingeleitet , und hoffentlich gelingt es, die
Prügelhelden ihrer verdienten Strafe zuzuführen.

Birkenfeld , 1 . August . (Den Tod gesucht .) Im Walde
unweit unseres Ortes wurde von Beerensammlern die
Leiche eines im mittleren Alter stehenden Mannes auf¬
gefunden . Es handelt sich um einen Pforzheimer Fabri¬
kanten , der durch Vergiftung den Freitod gesucht hat.

Horb a . N ., 1 . August . Der Gemeinderat Horb genehmigte
gestern den von Stadtschultheiß Schneider vorgelegten Vor¬
anschlag des E e m e i n d e h au sh a l t s 1930 , der bei
157 600 Mark Einnahmen und 376 665 Mark Ausgaben einen
Abmangel von 219 065 Mark ausweist . Für die Deckung des
Abmangels stehen zunächst die Reichssteuerüberweisungen zur
Verfügung , die mit 41590 Mark in Ansatz gebracht sind. Weitere
86 640 Mark sollen gedeckt werden durch Staatsbeitrag zu den
Lehrergehältern , durch Zuschuß aus dem Ausgleichsstock, durch
den zu erwartenden Verwaltungskostenbeitrag der Reichsbahn
und die Reichspost und sonstige außerordentliche Einnahmen so¬
wie durch Schuldaufnahme . Zur Deckung der restlichen 90 835
Mark wurde wie im Vorjahre eine Umlage von 20 Pro¬
zent auf die Ertragskataster festgesetzt.

Horb , 1 . August . Nach mehrwöchigem Krankenlager
verschied gestern mittag Konditormeister Franz Wetzel
im Alter von 73 Jahren . Ein inhaltsreiches Leben hat
damit seinen Abschluß gefunden . Der Verstorbene war
ein treubewährter Bürger der Stadt , der nicht nur im
Bereich seiner Berufspflichten seinen Mann stellte, sondern
auch am öffentlichen Leben stets regen und tätigen Anteil
nahm . — Bei Feldarbeiten fing Franz Buob von hier
eine außerordentlich große Ringelnatter, welche
etwa 1,3 Meter lang war . Die Schlange wies einen Um¬
fang von 3 Zentimeter auf und hatte noch drei ganze
Frösche im Hals stecken.

Schramberg » 31 . Juli . Heute vormittag 8 .15 Uhr
wurde der 48 Jahre alte verheiratete Arbeiter Georg
Faist , in Locherhof wohnhaft und bei der Firma H .A.U.
beschäftigt, auf dem Holzplatz derselben am Bahnhof vom
Herzschlag betroffen und war s0 f 0 rt 't 0 t.

Rottweil » 31 . Juli . Beim Hofgnt Vettlinsbad ereig¬
nete sich gestern mittag ein bedauerlicher Unglücksfall. Der
Zimmermann Buhl von hier war daselbst mit dem Auf¬
schlagen einer Heufeime beschäftigt. Hierbei stürzte er ab
und zog sich besonders am Rücken und auf der Seite ziem¬
lich schwere Verletzungen zu . Mit dem schnellstens herbei¬
gerufenen Sanitätsauto wurde der Verunglückte ins Be¬
zirkskrankenhaus verbracht.

Trossingen, 31 . Zuli . Der Eemeinderat hat den städtischen
Haushaltplan für das Rechnungsjahr 1930 verabschiedet. Die
Ausgaben betragen 682 500 , die Einnahmen 241 000 Mark . Der
Abmangel von 441800 Mark soll durch eine Umlage von
22 Prozent — im Vorjahr 24 Prozent — und durch den
Eemeindeanteil an der Einkommen -, Körperschafts - und Um¬
satzsteuer gedeckt werden . Ein dann noch verbleibender unge¬
deckter Abmangel von etwa 80 000 Mark soll durch einen Zu¬
schuß ans dem Ausgleichstock , Staatsbeiträge zu den Lehrer¬
gehältern und weitere Einsparungen gedeckt werden.

Stuttgart , 1 . Aug . (Württ . Landestyearer . ) Aus
dem Spielplan der Württ . Landestheater (Kleines Hans)
in der Zeit vom 2 . bis 9 . August steht noch das Gastspiel
der Wiener Operette „Die drei Musketiere " .

Zur Neichstagswahl. Die Sozialdemokratische
Partei Eroß -Stuttgarts schlug auf ihrer gestrigen Ver-
treterversammlung ihren politischen Vertrauensmann . Dr.
Schumacher, einmütig als Reichstagskandidaten vor mit der
Maßgabe , ihn auf der Reichstagswahlliste auf die vierte
Stelle setzen zu wollen.

Zum Verfassungstag. Der Staatsanzeigr ver¬
öffentlicht folgende Bekanntmachung des Staatsministe¬
riums : „Am Montag , den 11 . August 1930 , sind zur Feier
des Verfassungstages die staatlichen Dienstgebäude in den
Reichs- oder Landesfarben zu beflaggen . Zur Teilnahme
an den Verfassungsfeiern kann den Beamten und An¬
gestellten, soweit die Dienstverhältnisse es gestatten , Dienst-
beireinna aewäbrt werden .

"
Fernkabel. Im Laufe der letzten Wochen ist ei»

neues , vieladriges Vezirksfernsprechkabel von Böblingen—
Weilderstadt —Calw nach Wildbad gelegt worden, das i«
Calw eine Abzweigung nach Pforzheim hat . Dieses neue
Fernsprechkabel wird so ziemlich den gesamten Sprechverkehr
zwischen Stuttgart , Ealw , Wildbad und Herrenalb auf¬
zunehmen haben.

Tödlicher Unfall In der Panlinenstraße löste sich
bei Dachdeckerarbeiten ein Stein am Hause und fiel ruf
die Straße . Im gleichen Augenblick ging ein 20jähriges
Fräulein an der nicht abgeschrankten Stelle vorüber und
wurde von dem Stein so schwer verletzt, daß der Tod ruf
der Stelle eintrat.
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' Stuttgart , 1 Aug . ( ZurLinderungderArbeits-

lofigkeit . ) Die Finanzkommisston des Eemeinderat»
^ Stuttgart hat sich mit der Frage der Beschaffung, von Mit¬

teln für die Durchführung von Notstandsarbeiten besaht
und beschlossen , dem Eemeinderat vorzuschlagen , zunächst

! «men Betrag von bis zu 5 Millionen RM . zur Verfügung
'

zu stellen und diese Mittel vorwiegend für solche Arbeiten

zu verwenden , bei denen eine gröhere Zahl von Erwerbs¬
losen beschäftigt werden kann.

Urach, 1 . Aug . (Sturmschäden .) Bei dem Wirbel¬
sturm , der am 17 . Juli in den Stadtwaldungen übel ge-

x haust hat , sind 700 bis 800 Festmeter Holz zum Opfer ge-
f fallen, was für die Stadt einen Schaden von etwa 10 000
s RM . bedeutet . Die Zahl der vernichteten Obstbäume wird
! mit 127 angegeben . Der Eemeinderat hat die Absicht,

Unterstützungsgesuchen und Gesuchen um Erundsteuernach-
^ laß seitens der Geschädigten nach Möglichkeit zu entsprechen,
l Plüderhausen OA . Welzheim, 1 . Aug . (Tot aufge-
! funden . ) Förster Alter war vormittags auf den Anstand
l gegangen und von diesem nicht mehr zurückgekehrt . Man
1 fand ihn an einem Hochstand mit einer Kopfschußwunde tot
g auf. Man vermutet , daß zufällig das Gewehr losgegangen
I ist und die Kugel den Mann ins Gehirn oberhalb des rech-
s ten Auge getroffen hat . Förster Alter stand im 64 . Levens-
s fahr und war schon seit 30 Jahren hier tätig.

kroßdeinbach OA . Welzheim, 1 . Aug . (U e b e r f a ll e n .)
Beim Veerensuche unweit des Ortes wurde eine Frau von
einem Manne angefallen . Dieser drohte ihr mit Hals-

^ abschneiden, durchschnitt ihr auch tatsächlich die Kleider in
z! der Halsgegend und verletzte sie leicht . Beim Versuch , dem
j Unhold das Messer zu entreißen , brachte sie sich tiefe Schnitt-
ü wunden an den Fingern bei . Auf die Hilferufe der Frau
"

suchte er das Weite . Die Verfolgung wurde sofort auf-
s genommen, bisher jedoch ohne Erfolg.

Schwenningen , 1 . Aug . (Typhus - Erkrankungen .)
Unter den zurzeit 15 Typhusverdächtigen befinden sich be¬
reits 8 im städtischen Krankenhaus , während die übrigen
Erkrankten noch in ihren Wohnungen auf dem Sauren

s Wasen sind . Nachdem am Montag eine Person als typhus-
.krank festgestellt wurde , hat die bakteriologische Untersuchung
bei weiteren vier Personen Typhus festgestellt . Es ist zu
hoffen , daß die Krankheit keine weitere Ausdehnung an¬
nimmt.

Landwirtschaftliche Siedlungskredite
Stuttgart , 1 . Aug . Eine Million Reichsmark hat die Württ.

Wohnungskreditanstalt für 1930 zur Förderung der ländlichen
Siedlung außerhalb Württembergs bereitgestellt, und damit die
Voraussetzungen zum Beginn einer stärkeren Umsiedlung schwä¬
bischer Landwirte und Landarbeiter nach Norddeutschland erfüllt.
Jeder württembergische Staatsangebörige , der seine landwirt¬
schaftliche Eignung nachweist , kann im Bedarfsfälle gegen ent¬
sprechende dingliche Sicherheit aus diesem Fonds Geld erhalten
zu 5 Prozent, und zwar bis zu 6000 Mark zur Erleichterung des
Verkaufs seines Altbesitzes im Heimatlands, und weitere 6000
Mark als langfristiges Darlehen beim Ankauf einer Siedler¬
stelle . Für letzteren Posten erhält der Siedler für die ersten drei
Jahre vom Württ . Staate die Zinsen erstattet , soweit sie ein
Prozent übersteigen , was hier praktisch bedeutet , daß der Ein¬

zelne einen Zinszuschuh von 240 Mark vom Heimatlande er¬
hält . Von unserer Landwirtschaftskammer und den zuständigen
Aemtern begutachtete Siedlerstellen in Grobe von 1 bis 20 Hek¬
tar sind in Mecklenburg , der Uckermark und Vorpommern per
sofort zu angemessenen Preisen zu haben . Wer dafür Interesse
bat, dem sei empfohlen , sich mit der Südd. Siedlunssgenossen-
fchaft in Stuttgart , Kernerstrabe 1, Tel . 40 036 (Mitglied der
Arbeitsgemeinschaftfür ländliche Siedlung ) , in Verbindung zu
setzen . Im letztverflossenen Jahre haben annähernd 50 schwäbische
Bauern sich in Norddeutschland angekauft.

s Rundfunk
j Sonntag , 3. August : 7 llbr Hamburger Hafenkonzert , 8 .15 Udr
k Morgengymnastik , 10.15 llbr Evangelische Morgenfeier, 11 Uhr
r Kammermusik , 12 Uhr Promenadekonzcrt, 13 Uhr Kleines Kapi-
i tel der Zeit , 13 .10 Uhr Schallplatten, 14 Uhr Stunde der Ju¬

gend , 15 Ubr Vortrag : „Das nationale Sportfest der alten
Griechen : Die olympischen Spiele "

, 15 .30 Ubr Nachmittagskon-
zerr, 18 Ubr Vortrag : Von lauten und stillen Erlebnissen, 18 .30
Ubr Alfred Graf liest aus eigenen Schriften, 19 Uhr Zeit,
Sportfunk, 19.30 Uhr Heitere Wahrheiten aus dem Alltag , 20.15
Uhr Der Vetter aus Dingsda , 22 .45 Uhr Nachrichten , Sport¬
funk , 23.15 Ubr Tanzmusik.

Montag, 4 . August : 6.30 Ubr Morgengymnastik, von 10 bis
13. 39 Ubr Schallplatten, Nachrichten , Wetter, 15.15 llbr Blumen¬
stunde , 15 .45 Uhr Briefmarkenstunde für die Jugend , 16 Ubr

k Nachmittagskonzert , 17 .45 Ubr Zeit , Wetter, Landwirtschaff,
r 18.05 Ubr Vortrag : Die Haltung bei Kraftfahrzeug-Unfällen,
z 18 .35 Uhr Autobiographie von Hermann Kesser, 19 Ubr Zeit,
s 19.05 Uhr Englischer Sprachunterricht , 19 .30 llbr Kurkonzert , 21
- llbr Spiritistische Sitzung, 22 Uhr Nachrichtendienst.

j Spiel und Sport
- Vom Sportverein Altensteig. Nach der Zwangspause im
! Juli kommt nun auch wieder der Fußball zu Wort und zwar
- spielt der hiesige Sportverein am morgigen Sonntag mit vier
, Mannschaften auf dem hiesigen Sportplatz. (S . Inserat .) Der
! Gegner der 1 . Mannschaft, die Privatmannschaft des Vezirks-
! ligavereins 1 . F . C . Pforzheim , ist in Altensteig ein immer gern
i gesehener East. In spieltechnischer Hinsicht wie auch im gesell¬

schaftlichen Umgang haben wir die Gäste von der besten Seite
kennen gelernt und so wird es auch am kommenden Sonntag

f werden, so daß ein wirklich schönes und fesselndes Spiel von-
t statten gehen wird. — Die 2 . Mannschaft sowie die Jugend spielt
f gegen den Sportverein Oberschwandorf und sind auch hier in-
s teressante Spiele zu erwarten . — Morgens */ -11 Uhr trifft sich
i die Altherrenmannschaft gegen die internationale Mannschaft
« des S .K .V . Altensteig . Die Neulinge werden zu tun haben, um
! den kampferprobten Alten Herren des Sportvereins Sieg und
? Gewinn zu entreißen. Dieses Spiel sollte sich unbedingt jeder
s ansehen . — Wir erbitten uns für den morgigen Sonntag gutes
r Fußballwetter und in der Hauptsache einen Rekordbesuch der
j Massen . ff . ff.
; .

z Mutmaßliches Wetter für Sonntag
i Die Wetterlage steht unter dem Einfluh eines westlichen
f Hochdrucks . Für Sonntag ist zwar zeitweilig aufheitern-
l des, aber noch nicht beständiges Wetter zu erwarten.

Für die Schriftleitung verantwortlich: Ludwig Lau !.

Hirth und Weller auf Island gelandet
Reykjavik, 1 . August . Hirth landete um 19 .30 Uhr in

Kalladarnes bei Ryrarbakki glatt.
Eine Gasexplosion in Knapsack . — Zwei Tore

Köln » 2 . August . Wie die „Kölnische Zeitung " be¬
richtet , waren in der Nacht zum Mittwoch einige Arbeiter
der A .-G . für Stickstoffdünger in Knapsack damit beschäf¬
tigt , in dem dafür eingerichteten Raum ihre vom Werk an
alle Arbeite " ausgegebenen Schutzgasmasken auf ihre
Dichte H 'K- zu erproben . Die Arbeiter waren unter Füh¬
rung eines Feuerwehrmannes in den Raum hinein¬
gegangen , hatten die Gasmasken angelegt und warteten
auf das Anstecken der Patrone , die ein Reizgas , das auf
die Augenschleimhäute wirkt , enthält . Kaum hatte der
Feuerwehrmann die Gaspatrone entzündet , als eine
furchtbare Explosion entstand , die den ganzen Raum in

' Flammen hüllte . Der Feuerwehrmann rih die Tür auf
und gab ein Zeichen , daß man sich draußen hinlegen und
auf der Erde wälzen sollte, um den Brand der Kleider zu
löschen. Die Arbeiter folgten aber dem Beispiel des

^ Feuerwehrmannes nicht und rannten mit brennenden
Kleidern ins Freie . Einer ist zum Beispiel fast 200 Meter
weit gelaufen . Im Krankenhaus gab er an , er hätte einen

s nahen Wasserbehälter erreichen wollen , um sich dort hin-
! einzustürzen. Mit schweren Brandwunden wurden fünf
! Arbeiter in Kölner Krankenhäuser geschafft . Inzwischen
! sind zwei von ihnen gestorben. Auch die übrigen drei
i schweben noch in Lebensgefahr , lieber die Entstehungs-
I Ursache läßt sich noch nichts genaues sagen, da die llnter-
k suchungen noch nicht abgeschlossen sind . Man vermutet,
i daß in dem neben dem Prüfraum gelegenen Abort vor

der Prüfung geraucht worden ist . Demnach konnten die
Reizgase durch die Türritzen in den Abort eingedrungen
sein und sich dort an einer glimmenden Zigarette ent¬
zündet haben.

i Tarifkündigung in der niederschlefischen Metallindustrie
i Breslau , 1 . August . Der Verband der Metallindu-
i striellen Niederschlesiens hat , wie die „Schlesische Zeitung"
« meldet , mit Schreiben vom 30 . Juli den am Tarifvertrag
r für die Metallindustrie Niederschlesiens beteiligten Arbeit¬

nehmerverbänden mitgeteilt , daß er den Lohntarif vom
30 . September kündigt . In dem Kündigungsschreiben
wird auf die Notwendigkeit hingewiesen , die Löhne
um 10 Prozent herunterzusetzen, mit der Be¬
gründung , daß die ungeheure Verschlechterung der wirt¬
schaftlichen Lage, die schon zu unzähligen Betriebsstill¬
legungen, Konkursen und Entlastungen geführt habe , zu
einer Aenderung zwingt.

Tschangscha von Nankingtruppen genommen
Nanking , 1 . August . Wie das Marineministerium

amtlich bekannt gibt , hat es einen Funkspruch des chinesi¬
schen Kanonenbootes „Yuangsching" erhalten , wonach die¬
ses nach einer Beschießung der Stellungen der roten Trup¬
pen Tschangscha heute wieder eroberr habe.

Berse-ung von BauarSeileu.
Zu einem Wohnhausneubau des Herrn Bernhard

Theurer , Straßenwart a . D . in Altensteig , sind die Beton -,
Maurer -, Zimmer - und Flaschnerarbeiten zu vergeben.

Vergebungsunterlagen liegen auf dem Büro des Unter,
zeichneten zur Einsichtnahme auf , woselbst Angebote bis
spätestens Mittwoch , den 6 . d . M . , mittags 12 Uhr , einzu¬
reichen sind . Zuschlagsfrist 3 Tage . Die Wahl unter den
Bewerbern behält sich der Bauherr vor.

Altensteig , den 2 . August 1930.
Baumeister und Wasserbautechniker Armbrust,

Telephon 113.

Am Samstag , dev 2 . und Sonntag , den 3 . August

Fortsetzung uud vor¬
aussichtlich Schluß des

Preisdegelnr
Im tiasmm rvm wannu»»» In ooninv».

Hiezu ladet sekundlichst ein der Kegelklub Berneck.

Sind « kr machtlos gegen
Arterienverkalkung?

Nein, nur müssen wir schädliche Rückstände und Schlacken
aus unserem Körper entfernen . Diese Eeneralreinigung
besorgen ohne Störung , ohne Nebenwirkung nur die

Sani Drops.
Prüfen Sie was wir Ihnen sagen ! .

Ihr Körper wird es Ihnen danken durch erhöhtes Wohl¬
befinden , durch Frische und Spannkraft.

Zeugnis : „Auf Ihr Wertes zur Antwort , daß ich sowie
« ei« Sohn mit Ihren Sani Drops sehr zufrieden sind . Ich
befinde mich dadurch trotz meines hohen Alters von

78 Jahren wohl " .
Zu haben : in den Apotheken Altensteig , Nagold und

Pfalzgrafenweiler.

TuberknrvsensprechftuudeMW . Sitz- MW ) KrM« e MM.
im August nur einmal, am Montag , den 4 . von 2 ab im
Bezirkskrankenhaus.
Amtsärztliche Sprechstunde Vormitt, io — 12 Uhr

ebenda. »

MwseblStzsß
wn aus rweeks

in braunglasierlem LteioreuL
in allen Oröüen von 5—200 Liter Inbslt
in bester OualitLt

empsteklt

^oel uislr. kMsnstoig
Lau^eectiäkt unck kaumaterialienbancilunZ , Del . 5l.

Altensteig.

Vergessen Sie nichtl

Alisvrttlilst
in Glas, Porzellan , ^ Prozent
Steingut mit LV Rabatt

Ansicht-Artikel: Prozent
Deckelkrüge, diverse Gläser mit 2v Rabatt

bei

vk? . mipsnspa w.

Gemäß Verordnung des Reichspräsidenten vom 26 . 7 . 1930

sind die

Mit Wirkung vom 1. August 1930 an von 3,5 auf 4,5 "/»
des maßgebenden Arbeitsentgelts erhöht worden.

Die Erhöhung wirkt sich folgendermaßen aus:

Lohn¬
stufe

Grund¬
lohn

RM.

Tages¬
beiträge Beiträge für Anteildes

Versichert,
pro

Woche

RM.

unauf-
gerun-

det

Pf.

auf¬
gerun¬

det

Pf-

1
Woche
bezw.

7 Tage
RM.

I Mor
30

Tagen
RM.

rat mit
31

Tagen
RM.

1 0 . 60 2 . 7 2 0 . 18 0 .82 0 .84 0 .09
2 0 .90 4 .05 4 0 .28 1 .22 1 .26 0 . 14
3 1 . 20 5 .4 6 0 . 38 1 . 62 1 .68 0 . 19
4 1 .80 8 . 1 8 0 .56 2 .44 2 . 52 0 . 28
5 2 .40 10 .8 10 0 . 76 3 .24 3 . 34 0 . 38
6 3 .00 13 . 5 14 0 . 94 4 .06 4 . 18 0 .47
7 3 .60 16 .2 16 1 . 14 4 .86 5 .02 0 .57
8 4 .20 18 . 9 18 1 . 32 5 .68 5 .86 0 . 66
9 4 . 80 21 . 6 22 1 . 52 6 . 48 6 . 70 0 . 76

10 5 .40 24 .3 24 1 . 70 7 .30 7. 54 0 . 85

11 6 .00 27 28 1 . 90 8 . 10 8 .38 0 .95

12 6 . 60 29 . 7 30 2 .08 8 . 92 9 .20 1 .04

13 7 .40 33 .3 34 2 . 34 10 .00 10 . 32 l . l?

14 8 . 20 36 . 9 36 2 . 58 11 . 08 11 .44 l . 29

15 9 .00 40 .5 I 40 2 .84 12 . 16 12 .56 l .42

16 10 .00 45 I 46 3 . 16 13 .50 13 .96 1 . 58

Nagold , den I . August 1930.
Die Verwaltung.
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äie « eicieo lift 6elcl bei meinen teils i-ÜLksiebtsIos billigen weisen mancb

passendes Ztüe !< tinclen , sovsobl in l^ leiclei' N uncl ITiäntsIn als sueb in äti ' icltwai 'en
^ oc !i in ätoiien för ^ ieiclsr u . süi° Ausstattung usv- . iinclsn ^ is vsii' lilicbe Eelegenbeitskause-

«einkollii « M »'. anvn8wis.

Heute Samstagabend9 Uhr
Turn-
versammluna
im Lokal.

Fahre am Montäg äüH

Hirlacher MM
Abfahrt Simmersfeld ^ 4 Uhr
über Trömbach—Pfalzgrafen,
weiler.

Harr, Simmersfeld.

'ruroversin Lbkarr8sn s . V.
Am Sonntag , den 3. August 1930

ZMIMIrkiimMuiig
verbunden mit V^ eibeturnen.
1 ^/j, Uhr Abmarsch vom Gasthaus zur „ Sonne " .
Vorführungen der Turner , Turnerinnen u . Schüler.
4— 5 Handballspiel Tg . Tübingen — Tv.

Ebhausen I.
Abendsgesellige Unterhaltung im Gasthaus
zur „ Traube " .
Jedermann ist freundlich eingeladen.

Der Turnrat.

zu der am Sonntag , den 3. August ds . Zs . stattfindenden
so vi » una koen - keiep

in der Wirtschaft zum „Lamm " in Znmweiler.
Alle die in diesem Jahr
zählen 50 und 60 Jahr
lade ich auf Sonntag ein
in das „Lamm "

, da wird es fein.
Ihr Altersgenossen kommt doch all herbei,
Jungfrau , Zungg 'sell, Ma ' ond Weib,
mittags drei goat 's Festle los,
da wurd 's heiter und famos.
D 'Lammwirte , die tuet Kuacha backa,
daß oam 's Herz im Leib tuet lacha,
und der Lammwirt schenkt de Wei '

,
wer soll da net fröhlich sei ' ?
Kommt doch all von Stadt und Land,
reicht einander hier die Hand,
denn Geburtstag feira ganz aloa
ischt wia Eoggel ohne Hoa,
aber wenn all bei'nander send
gibt ' a Freude ohne End.
Da gibt 's lauter guete Sacha,
Tauba , Reh und bratene Hasa
und was sonst ist guet fllr 'n Maga,
i kann 's Euch net alles saga.
Und so komm ich nun zum Schluß,
sag ' an alle noch an Erueß
vom Hauser Lammwirt von Zumweiler
an Euch Manna ond Euch Weiber . D.

M«

^ LrtsgklWe
Mknsteig

Am Sonntag , den 3. August

Nachmittags-
Wanderung

über Baiermühle nach
Simmersfeld (Anker).

Abmarsch Uhr bei
Albert Luz.

Der Vorstand.

Sportverein Altensteig
Aitgllocl ck. 8 . ? . und I.-V.

Fmidsihists-
am 3. August

V- H Uhr A . H.
Altensteig gegen

S . K. V . Altensteig.
v ? 2 Uhr Oberschivandorf I.

gegen Altensteig II.
3 Uhr F. C. Pforzheim

gegen Altensteig l.
V- 5 Uhr Oberschwand. Jugend

gegen Altensteig Jugend.
Verkaufe

Schimmelmllach
gesund und
fehlerfrei
mit . jeder
Garantie
preiswert

Ernst Reichert, Mühle
Pfalzgrafenweiler.

? Altensteig
l Neues Sauerkraut
i 1 Pfd . 20^
! Neue einh. Kartoffeln
z 3 Pfd . 20^

reife Tomaten
lPsd20 —253Pfd .55—70^
in Gitter ä 20 Pfd . billiger
gelbe Pflaumen i Pfd 60
Pfirsiche 1 Pfd . 60^
ffte. Tafeltrauben 1 Pfd . 65
gelbe Bananen i Pfd . 70

empfiehlt

W . WW Ik.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Gottesdienst.

7 . Sonntag nach Dr. , 3 . Aug.
Bormittagsgottesdienst um
9 Uhr mit Predigt von
StadtpfarrerFischer-Berneck
über Hebr . 12 , 5 — 11 :
Leidensgnade.

Nachher Ktndergottesdienst.
Die Christenlehre fällt aus.
Nachm . 2 Uhr im Gemeinde¬

haus Bezirkskonferenz
der Helfer und Helferinnen
im Kindergottesdienst.

Abends 8 Uhr Gemeinschasts-
stunde.

Die Bibelstunde fällt am
Dienstag aus.

Methodistengemeinde.
Sonntag, den 3 . August vor¬

mittags 9Vr Uhr Predigt.
Vormittags 10 ^ Uhr Sonn¬

tagsschule.
Abends 8 Uhr Predigt.
Mittwoch, den 6 . Aug . abends

8Vi Uhr Bibel- und Gebets¬
versammlung.

dilien
8
8

>Vir bringen rur Kenntnis , cksk vir
in llorb ein lmmndiileodüro erüiinet
baden unter äer ki ms,
ImraoklUevidüro

. W idi« r MW; klm . «iss,
Süro , blarktstrsbe 159 — kernspr . 289.

IVir belassen uns mit dem

Lll - u . Vgr^LllkvllllI,igR28o !iLk !.M Lei)

unter kulantesten Leclingungen nacb
streng reellen Oescbäktsprioripien.

j Lriekpapier
^ in Nappen unä La886ttsn

SckrsibuiilsrlLgsii
LckrsidmuppSL
sotvie alle 80N8liAen
ZckreidmstsriLüsll
empkieklt in reicker ^usivätil die

l

kds ^ sr
'
sodiS LlictitiaricLInQg

H . ! tE3t .sLZ I. . I. ÄUK

Altensteig

(Eigene Herstellung)
extra stark und lang

empfiehlt billigst

Karl Kahler imior, mech . Hanfseilerei.

Museli - vsiS
— Inbaber kritr klaig

kisi ch- kisi

Katholischer Gottesdienst.
Fällt Sonntag aus.
Montag Vi ? Uhr hl . Messe.

Hünerberg.
Am Sonntag , den 3. August 1930 , nachm . 2 Uhr
findet hier das

statt . Jedermann ist herzlich eingeladen.
Redner: Herr Pfarrer Hummel.
Missionslehrer Heintzen und andere.

Spielberg — Berneck.

MM -KWW.
Wir beehren uns , Verwandte , Freunde und

Bekannte zu unserer
am Dienstag , den 5. August 1930

im Gasthaus zum „ Löwen" in Spielberg statt¬
findenden Hochzeitsfeier freundlichst einzuladen.

L
U
K
K

K MliiMIlllW
W Gipser
W Sohn des
sKj Joh . Georg Kolmbach
M Bauer in Spielberg

Mw öeeger
Tochter des

ft Jakob Seeger
Gärtner in Berneck

Kirchgang 12 Uhr in Spielberg.
M
W

Meistern.

Wir beehren uns , Verwandte, Freunde und
Bekannte zu unserer

am Donnerstag , den 7. August 1930
im Gasthaus zum „Waldhorn " in Meistern statt¬
findenden Hochzeitsfeier freundlichst einzuladen.

Wwk MW
Tochter des
Mich. Schmid
Waldmeisters
in Meistem

Sem SrOMM
Zimmermann , Sohn des

Johs . Großmann
Zimmermeister

in Meistern

K
U
K

Kirchgang um 11 Uhr in Aichelberg . W

Schöne

3bzw . 5 Zimmer-Wohnung
MÄ- möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten.

Chr . Kirn, Malermeister, Altensteig.

Sommerliche

3 Zimmer-Wohnung
auf I . September zu vermieten.

Fritz Narr, Bäckerei.

M Ml UM ?« ! Sei sklllll
^ KMsDst In NlMnW ! <
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